
Es gibt sie noch! Bands von denen erzählt wird sie wären “Rock’n’Roll”, weil sie ständig touren und 

die Welt von der Bühne aus erobern. Mittlerweile hat auch die Emanzipation Einzug gehalten, denn 

bei JENIX ist es Frontfrau Jenny, die Zuschauer und Fans in kürzester Zeit in ihren Bann zieht.

JENIX sind authentisch, beherrschen die musikalischen Stile, schlagen harte Riffs an und lassen 

weiche Songs fl ießen. Hier hat eine interessante, junge Band die gleichen Tugenden für sich ver-

einnahmt wie in den guten alten Zeiten des Rock‘n’Roll an denen Jenny, Tobias, Ferdinand und 

Jan festhalten. Spielen, spielen und raus zu den Leuten! Eine Jury kann sich irren, 7 nicht. Von 12 

Bandwettbewerben haben sie 7 gewonnen und bei 3 den Publikumspreis abgeräumt.

Die musikalischen Grundsteine wurden lange vor ihrer ersten Probe im Juni 2003 gelegt, denn 

jedes Bandmitglied hat von früh auf sich für Musik begeistert und daran festgehalten. Mittlerweile 

standen JENIX auf mehr als 400 Bühnen im In- und Ausland, haben ein Repertoire von 60 eigenen 

Songs und tingeln ohne Pause in ihrem kleinen alten Bandbus durch die Lande.

Mit Supports für Silbermond, Bloodhound Gang, H-Blockx uvm. baute die Band in ihrer 8-jährigen 

Bandgeschichte ihre Fangemeinde kontinuierlich aus. Zahlreiche Erfolge bei großen Bandwett-

bewerben bestätigten die Live - Qualitäten mit denen JENIX sogar das Publikum des Highfi eld 

Festival und Hurricane Festival überzeugte und diverse Radiosender haben JENIX bereits für sich 

entdeckt.

Mit der Gründung ihrer eigenen Plattenfi rma JNX Records GmbH konnte in diesem Jahr endlich der 

lange ersehnte Traum des ersten Albums in die Tat umgesetzt werden. Gleich auf Anhieb gelang 

Jenix aus eigener Kraft mit ihrem Erstling „Kill the Silence“ der Sprung in die Top 100 der offi ziellen 

deutschen Albumcharts (Platz 43). Auch die erste Single enterte die Top 100 der Single Charts. Der 

Song „Catch Fire“ wurde obendrein von den Organisatoren der IDM (Internationale Deutsche Moto-

radmeisterschaft) zum Titelsong 2011 gekürt. Mit dem zweiten Teil der „Kill The Silence Tour“ endet 

nun eine turbulentes und erfolgreiches Jahr für die Band aus dem Dreiländereck Polen, Tschechien 

und Deutschland.
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Wann   Wo   Location   Support

04.11.2011   Potsdam   Lindenpark    Tom Lüneburger

08.11.2011   Köln    Underground   Tom Lüneburger

09.11.2011   Bochum   Zeche    Tom Lüneburger

10.11.2011   Osnabrück   Rosenhof    Tom Lüneburger

11.11.2011   Hamburg   Beatlemania    Tom Lüneburger

18.11.2011   Dresden   Scheune    Tom Lüneburger

19.11.2011   Cottbus   Bebel     Tom Lüneburger

20.11.2011   Rostock   Moya     Tom Lüneburger

23.11.2011   Koblenz   Circus Maximus   Tom Lüneburger

24.11.2011   Trier    Casino    Tom Lüneburger

25.11.2011   Weinheim   Café Central    Tom Lüneburger

26.11.2011   Erfurt    Museumskeller   Tom Lüneburger

29.11.2011   Bremen   Lagerhaus    Tom Lüneburger

01.12.2011   Reichenbach Filz  Die Halle    Dezemberkind

02.12.2011   München   Backstage    Fact and Fiction

03.12.2011   Balingen   Sonnenkeller   Lotus Theorie

07.12.2011   Berlin    Lido     Angela + Lauter Leben

08.12.2011   Münster   Sputnik Café   aVid*

09.12.2011   Duisburg   Alte Feuerwache   aVid*

10.12.2011   Düren    Endart    Artig

16.12.2011   Zwickau   Alter Gasometer   Stick in the Head
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